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Zur Förderung des Radverkehrs über lange Distanzen und damit auch im 
PendlerInnenverkehr braucht es im Rahmen des Konzepts für Rad-Langstrecken in Wien 
auch eine stadtquerende Strecke im Korridor Donauradweg (Klosterneuburg bis Lobau). 

Insbesondere im Abschnitt des ehemaligen Nordwestbahnhofgeländes, wo neben den 
Donauradweg-PendlerInnen bald 15.500 neue BewohnerInnen, 4.750 neue Beschäftigte, 
zahlreiche BesucherInnen, SchülerInnen, EinkäuferInnen, Lieferanten und andere zu Fuß, 
mit dem Rad oder sonstigen kleinen und großen Verkehrsmitteln unterwegs sein sollen, 
muss der Radverkehr dringend für alle Beteiligten zufriedenstellend geregelt werden - 
wollen wir Konfliktfreiheit und Akzeptanz der Rad- und Fußgeh-Infrastruktur sowohl unter 
schnellen PendlerInnen als auch den übrigen VerkehrsteilnehmerInnen auf dem 
Nordwestbahnhofgelände erzielen. 

Dementsprechend hat sich die Radlobby Gedanken darüber gemacht wie ein Teil dieser 
Donauradweg-Langstrecke, genannt Rad-„High Line“ Nordwest, die unter anderem auf der 
ehemaligen Zulaufstrecke des Nordwestbahnhofs verlaufen soll, gemäß Qualitätskriterien 
für Rad-Langstrecken von Stadt Wien und Radlobby ausgestaltet werden könnte.  
Hohe Attraktivität einer Rad-Langstrecke bei PendlerInnen genießen nach Erfahrungen der 
Radlobby folgende Merkmale: 

Beim Längsverkehr: 
• möglichst Trennung von Rad- und Fußverkehr 
• Radweg-Verkehrsraumbreite von 3-4m 
• Niveaufreie Querung von Hauptstraßen (d.h. Brücken in der Brigittenau erhalten und 

nutzen) 
• Mittellinie 
 
Beim Querverkehr (auch bei Abzweigen): 
• Hauptstraßen: Möglichst (zwei Einrichtungs-)Radwege mit niveaufreier Querung 
• Seitengassen: möglichst viele kleine Durchlässe für Rad & Fußverkehr 
• Auf- und Abfahrtsrampen (möglichst dammbegleitend) bei querenden Hauptradrouten. 
 
Für die Erfüllung dieser Kriterien muss die Radwegeplanung schon frühzeitig mitgedacht 
und bestehende Baupläne entsprechend angepasst werden! 
  

https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/verkehrsplanung/radwege/langstrecken/
https://www.wien.gv.at/presse/2020/08/18/uebereinkommen-zwischen-stadt-wien-und-oebb-bringt-am-nordwestbahnhof-10-hektar-gruenraum-5-000-arbeitsplaetze-6-500-wohnungen-uvm
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/verkehrsplanung/radwege/langstrecken/qualitaetskriterien.html
https://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/projekte/verkehrsplanung/radwege/langstrecken/qualitaetskriterien.html
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Gemäß obigen Kriterien schlägt die Radlobby folgenden Rad-„High Line“ Nordwest-Verlauf 
vor: 

Variante A (Detailverlauf siehe Anhang) 
Josef-von-Schemerl-Brücke, Am Brigittenauer Sporn, Handelskai, 
Bahnübergang (Richtung Brigittenauer Lände), auf der 
Zulaufstrecke über den nördlichen Gleisbogen, den Bahndamm, die 
Bahnbrücken Forsthausgasse, Lorenz-Müller-Gasse, Adalbert-
Stifter-Straße, Stromstraße und Hellwagstraße, das 
Nordwestbahnhofgelände, die Nordbahnstraße bis Praterstern.  
 
 
 
 

Alternative Streckenverläufe beim Nordwestbahnhofgelände wären:  
 

Variante B (Detailverlauf siehe Anhang) 
Durch das Nordwestbahnhofgelände auf den Abzweig Leipziger-
/Hellwagstraße über Nordwestbahnstraße, Am Tabor zur 
Nordbahnstraße. 
Vorteile: Kaum Niveau-Unterschiede 
Nachteile: Kein Rad-Langstrecken-Vorrang (Querungen), Kurven 
 
 
 

 
Variante C (Detailverlauf siehe Anhang)  
Durch das Nordwestbahnhofgelände zu Rebhanngasse und Taborstraße.  
Vorteile: Breite Radfahranlage möglich  
Nachteile: Konflikte mit FußgängerInnen insbesondere bei der Fußgängerzone, Niveau-
Unterschiede bei den Brücken über Strom- und Hellwagstraße 

  

https://nextcloud.free.de/s/pTjiabFEA8Kc72s
https://nextcloud.free.de/s/myk8myE3csYQsxM
https://nextcloud.free.de/s/myk8myE3csYQsxM
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Streckenverlauf der Rad-„High Line“ Nordwest - Variante A 

 

Abzweige - siehe schwarze Pfeile!: Handelskai/EV6/E4, Schongauer-/Kornhäuselgasse/EV6, 
Forsthausgasse, Lorenz-Müller-Gasse, Stromstraße I/Stromstraße II, Winarsky-
/Universumstraße, Leipziger-/Hellwagstaße, Hellwagstraße, Wallensteintraße/ 
Nordwestbahnstraße, Dresdnerstraße/Traisengasse, Wasner-/Adolf-Gstöttner-Gasse, 
Innstraße.  
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Varianten A, B, C beim Nordwestbahnhofgelände von Stromstraße bis Nordbahnstraße 

 

Abzweige siehe schwarze Pfeile! 
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Variante C durch das Nordwestbahnhofgelände auf ÖBB-Städtebauvorhabensplanung 

 

 


